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pianohaus % yidam, Dusseldorf
Inh.: Fritz Lenz [Tel. 7897 fnur Königsallee 100, am flpollolheater

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola-Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transpotte

IJtrlusikalische Ausbildung
Helen« ii. Harin Lücker. staatlich gepri

voii. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

eprüft, Kaiserstraße 19 l - Sprechzeit 4—5.
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Abonnement 6 statt 7.J3
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Oieferichs Flaschenbiere ^SSSSkiSSSSS,
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg.) per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.! frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

ITte X fiÄ'«'2»« Brauerei Gebr. Dieterich K-Q. Düsseldorf
C^k ^..U'^^U^ D„_LL___,-H,,„„ Hindenburgwall i\, a.Kaiser-Wilhelm-Denkmalbchaub sehe Buchhandlung _ Feiniyllf I4< &5 _ Gegründet 1820 -

■ Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. =====
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die i Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbüche rei
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung Y^MäMt£^ME^^r^S
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Auf uilssenschaftiiciier Grundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver-

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

fe

Wilh. Arnold nachf.
Carl Ducftroetler

Kohlen, Koks, Briketts
heopoldifr. 15 u. Berzogffr. 6. Fernlpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus nd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Neuheiten in
fefler-Reiherhüten, crauerhüten etc.

— Gute Qualitäten, billigste Preise 1 ~

Johanna JWichlzw, geb. feeser Euckfc A"«r

Tabrih-Niederfage

Pianos ;|;...... Harm o n i um s
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A, Demmer, Bismarckstr. 62'64 • Telefon 4762.

AWis

1(7 0HWi44tH^/^t)^^ (my&Myim^

.-■£k.TXS5»S>öJt" Abonnement .A.t0LS»S^X- Abonnement

Sonntag, den 26. Dezember 1915:(2.Weihiachtsfeierfag)

Musikdrama in einem Vorspiel und 2 Aufzügen nach A. Guimera von Rudolf Lothar.
Musik von Eugen d'Albert.

Musikalische Leitung: Richard Tanner Spielleitung: Robert Leffler
Sebastiano, ein reicher Grundbesitzer......Gustav Waschow

in Diensten Sebastianos

Tomma80, der Aelteste der Gemeinde, 80 jährig
Moruccio, JYlühlknecht
Marta
Pepa
Antonia
Rosalia
Nun'
Pedro, ein Hirte
Nando, ein Hirte
Der Pfarrer...............Hugo Lazak
Ein Bauer ................Jahn Hofknecht

Das Stück spielt teils auf einer Hochalpe der Pyrenäen, teils im spanischen
t ' Tiefland von Catalonien, am Fusse der Pyrenäen
/ Prdro: Herzogl. Kammersänger Gtträed Hagenv.Hoftheater in Braunschweig

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.
Textbüscher sind an der Kasse ui.d bei den Schließern zu haben

Umbesetzungen infolge vd!i Erkrankungen vorbehalten.

Hermannu Wcherpfennig
Hubert Mertens
Marie Bartsch-Jonas
An ie Ligthart
Margarete Rohr
Magda Spiegel
Aennchen Heyter** *
Max Roller -

Kassenöffnung u. Einlaß 6 u/-i Uhr. Anfang 77 2 Uhr Ende 10 Uhr

Reserviert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schuch u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPrR und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adoli-StraBe 32 II 17 Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Herz und \/r Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SillKmiatln Grabenstr.

Ein

Erfolg !|

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

73
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HUfi BRH6SS, Düsseidor
Orientteppiche

Kasernenstratje 27
Telephon543 und S543

üeppiche, Dekcrdionen, Polstermöbel
Sardinen, möbel> u. DekorationsstoKe

Persönlicher Gin.
kaur im Orient

Krtlgeroi-KatarrirBonboiis
sind und bleiben CÜ6 t)2Sf GIl

Qraf Adolfstr. 83-87 HEBBEBT SCmILIEB Hintergebäude d A.-G de Fries & Co

Vorteilhafteste Bezugsquelle ?' J—rSÄt"?
==Konseruaiorium Her musiii, Eiiiensipafle1011 umbricht -m .-».n z^e,, der Tonkunst m,
^Leitung: Hofkonzertmeister Julian Gutnpeit < Erwachsene und Kindei. Gesondert.: Klasser fui

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Oes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

3VC SL XX d. - Fl ü ge [
sind tonschön.

Grünstraße

Ct. XX <X- Flügel
sind klangvoll.

ÜMEctrXXCl.- Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

JVI St, XX «X - Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billetlsleuer
Proszeniumiogeu..........
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1 Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen ....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. Rang Seitenloge 1 —4ersteReihe,5- 16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5 — 16 dritte Reihe.......
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett...............
Stehparkett ..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2 uns' 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre............
Stehparterre ..............
Galerie Sitzplatz..........

M. 6.35 und 0.65
4.50 . 0.50
3.60 . 0.40
3.60 0.40
3.15 „ 0.35
3 15 „ 0.35
2.70 . 0 30

2.25 025
3.15 0 35
2.70 „ 0.30
3.15 „ 0.35
2.25 . 0.25
1 80 , 0.20
1.35 0.15
1.35 0 15
1.10 , 0.15
1.10 , 015
1.35 , 0.15
0.70 , 0.10
0.45 i 0.05

7 -
5.-
4.—
4.—
3.50
3.50
3.-

2.50
3.50
3.
H.50
2.50
2.~
1.50
1.50
1.25
1.25
1.50
0.80
0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden BiUetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktton vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. «hoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadtttieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Ga'.eriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags '.'- Uhr
abgeholt iein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I____________________________________________________________________________________________________________________________________________I

füÖW jKfißfflßr Flügel, Pianinos, Harmoniums
liHVWitflll%^lil ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

jfgsBsaaaasasBsasasasss asasasasasas aEasEsgEaEasasasaEasHElp
Gewilfenhafte, lorgfälfige Frauenbehandlung,Kräuierühbäder,Packungen,Sülle, ITlatlage bei

Rheuma, Gicht, ichias, Beinleiden,Beilgumnaftik, Sfärkungsmaifügen,Entfettungskuren.
drztlich geprüfte Heilgehilfin Ulalfeurin.
Rdersllrafje 881 - flöhe ßauptbahnhof.

Stielte von Herren Herzten aus erftkl. Sanatorien des 3n- u. Huslandes lowle belle Empfehlungen Itehen zu Dlenlten.
Frau fc. Walter,

|j a5a5a5B5H5H5a5H5H5a5H5a5a5a5a5a5 a5HSH5a5a5H5H5H555E5a5JS

J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.



Die Hoef e»
Akt.-Qes.

sind tonsl

Grün

sind klatij,

Proszeniumiogei
1. Rang Balkon
1 Rang Balkon
!. Rang Mittel«
1. Rang Mittell^
1. Rang Seitenl
1. RangSeitenlc
1. Rang Seiten

Loge 5 —li|
Parkettlogen 1.
Parkettlogen 2
Parkett . .
Stehparkett
2. Rang Balkoil
2. Rang Balkoi
2. Rang Seiten
2. Rang Seiten
2. Rang Prosa
Sitzparterre .
Stehparterre
Galerie Sitzpia

Text'
Umbesel
Währen]

Für telephoni:
20 Pfg. «hoben,
des Stadttheaters
verkauft werden,
abgeholt §ein. Vo;
für die volkjtüml
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Proil
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preuß. Staatsmedaille.
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Ud.» Pianos
lld preiswert.
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0.30
0.35
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0.10
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2.50
3.50
3.
H.50
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2.-
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1.50
1.25
1.25
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zu haben.
Direktion vor.

'runtergelassen.
JVormerkungsgebühr von

Uhr au der Theaterkasse
die an der Ga^eriekasse

spätestens mittags 12 Uli r
Inittags-Vorstellungen und
Ifcht entgegengenommen.I__________________

Harmoniums
I, Umtausch

aut schrifil. Vereinbarung

aEHsssaEHEHEasE
ungen, Sülle, UMfage bei

jlailagen, Entfettungskuren,
jlfin ITlafteurin.
Bauptbahnhof.

impSehlungen Itehen zu Dienften.
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Ine Relniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. annahmen in allen Stadtteilen,
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